
Was können Sie als Eltern zu einer 

positiven Eingewöhnung beitragen?  

Vor der Eingewöhnung:  

 Signalisieren Sie Ihrem Kind Ihre 

positive Haltung gegenüber dem 

bevorstehenden Übergang  

 Planen Sie ausreichend Zeit ein 

 Reden Sie mit Ihrem Kind über den 

Kindergarteneintritt 

 Legen Sie fest, wer die 

Eingewöhnung mit Ihrem Kind 

übernimmt (Mama, Papa, oder 

sonstige Bezugsperson)  

 

Während der Eingewöhnung:  

 Ein Begleiter kann helfen 

(Kuscheltier, Schnuller,..)  

 Die ersten Schritte dürfen Sie Ihrem 

Kind überlassen 

 Eine geduldige und offene Haltung 

erleichtert Ihrem Kind den Einstieg  

 Abschiedsrituale können Ihrem Kind 

bei der Ablösung helfen  

 Ein offener und ehrlicher Umgang in 

der gegenseitigen 

Erziehungspartnerschaft ist 

elementar für eine gelungene 

Eingewöhnung 

 

 

Vor der Eingewöhnung  

 

Tag der offenen Tür 

 An diesem Tag können Sie sich 

unsere Räumlichkeiten 

ansehen, das pädagogische 

Personal kennenlernen und 

Informationen über unseren 

Kindergarten, sowie das päd. 

Konzept erhalten  

Schnuppertag  

 An einem „Schnuppertag“ 

lernen Sie und Ihr Kind erstmals 

die neue Gruppe und die 

Einrichtung kennenlernen. Per 

Post erhalten Sie hierzu eine 

Einladung 

Erstgespräche  

 Den Termin für das 

Erstgespräch vereinbaren wir 

nach Rücksprache mit Ihnen 

telefonisch 

 Im Erstgespräch haben Sie die 

Möglichkeit, wichtige 

Informationen mit dem 

pädagogischen Personal 

auszutauschen  

 

 

 

Das Wichtigste für die ersten 

Kindergartentage  

Bringen Sie ausreichend Zeit mit 

 Die Dauer der Eingewöhnung 

orientiert sich an den 

Bedürfnissen Ihres Kindes  

 Am ersten Tag ist Ihr Kind 

maximal 2 Std. im Kindergarten  

Verhalten der Eltern  

 An den ersten 

Kindergartentagen wird Ihr Kind 

noch von Ihnen begleitet 

 Eine eher passive Haltung 

Ihrerseits ist förderlich. Als 

„sicherer Hafen“, vermitteln Sie 

Ihrem Kind dennoch 

Orientierung und Halt 

 Alle Schritte der Eingewöhnung 

werden individuell mit Ihnen 

abgesprochen  

 In einer offenen Kommunikation 

können Anliegen, Fragen und 

Ängste angesprochen werden 

 

Während der gesamten Eingewöhnung 

werden Sie und Ihr Kind individuell 

beraten und begleitet 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Dies ist der Leitsatz unserer 

Einrichtung, auf welchen wir uns 

während der Eingewöhnung sehr stark 

beziehen. 

Wir wollen den Kindern stabile Wurzeln 

ermöglichen und Sicherheit mit auf den 

Weg geben, da sich ein Kind nur dann 

frei entwickeln und 

selbstbestimmt entfalten kann. 

Diese Basis und diesen Grundstein 

legen wir mit einer feinfühligen, sanften 

und an den Bedürfnissen des Kindes 

angepassten Eingewöhnung. 
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Folgen Sie uns gerne auf unserem Instagram-

Account, um weitere Einblicke in unseren päd. 

Alltag zu erhalten 

Eingewöhnung in den 

Kindergarten 
Städtischer Kindergarten Penzberg 

„Wo ich mich geborgen 

fühle, kann ich mich 

entwickeln“ 

Für Kinder im Alter von 3-6 Jahren 
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